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Zittauer Ausländerbeirat startet:
Integration im Fokus!

Der Ausländerbeirat der Stadt Zittau beginnt im Juni 2025,
um Integration und Teilhabe für Migranten zu fördern.

Zittau, Deutschland - Der Ausländerbeirat der Stadt Zittau hat
seine Arbeit im Juni 2025 aufgenommen und sorgt bereits jetzt
für frischen Wind in der kommunalen Politik. Dieses wichtige
Gremium besteht aus zehn stimmberechtigten Mitgliedern, die
die Interessen von ausländischen und eingewanderten Bürgern
gegenüber dem Stadtrat und der Stadtverwaltung vertreten. Ziel
des Beirats ist die Förderung der Integration und die
Verbesserung der Verständigung zwischen den deutschen und
nicht-deutschen Einwohnern.

Der Beirat setzt sich aus einer bunten Mischung zusammen:
gewählten Vertretern aus Tschechien, der Ukraine und
Afghanistan, Mitgliedern des Stadtrats sowie Vertretern sozialer



Einrichtungen und einer Person von den Zittauer Hochschulen.
Dies verdeutlicht einmal mehr, wie vielfältig und interkulturell
Zittaus Bevölkerung ist. Die Sitzungen des Beirats werden
regelmäßig geplant, und es ist angedacht, öffentlich über seine
Arbeit zu berichten. So haben alle Einwohner der Stadt die
Möglichkeit, in Kontakt zu treten und ihre Perspektiven
einzubringen. Diese Initiative ist ein klarer Schritt in Richtung
mehr Transparenz und Dialog in der Stadt.

Ein Anlaufpunkt für alle

Der Ausländerbeirat hat nicht nur die Aufgabe, Anliegen von
Migranten zu diskutieren, sondern wirkt auch beratend an
kommunalpolitischen Entscheidungen mit. Themen wie
Integration, Bildung, kulturelle Aktivitäten, Demokratie und die
Bekämpfung von Diskriminierung stehen dabei auf der
Tagesordnung. Auch wenn der Beirat erst jetzt formal ins Leben
gerufen wurde, ist es wichtig zu wissen, dass Zittau seit 1991
einen aktiv tätigen Ausländerbeirat hat, der bereits viele
wichtige Beiträge zur Gesellschaft geleistet hat.

Eine große Herausforderung stellt die politische Teilhabe von
Menschen mit Migrationshintergrund in Deutschland dar, denn
14 von 27 EU-Mitgliedstaaten erlauben Drittstaatsangehörigen
die Teilnahme an Kommunalwahlen, Deutschland gehört nicht
dazu. Laut der bpb leben hier rund 6,83 Millionen
Drittstaatsangehörige, die von den Beiräten repräsentiert
werden. Diese Gremien sind nicht nur politische Vertretungen,
sondern spielen auch eine beratende Rolle in der kommunalen
Selbstverwaltung.

Das Engagement von Zittauer Bürgerinnen und Bürgern ist nicht
zu unterschätzen: Engagierte sind aufgerufen, sich für den
Beirat zu bewerben, was die Chance auf eine diversere und
inklusivere Vertretung der Stadt gewährleisten kann.
Interessierte müssen sich bis zum 18. März 2025 erklären und
können ihren Lebenslauf sowie wichtige Informationen, wie
beispielsweise Staatsangehörigkeit und Wohnanschrift, bei der

https://www.bpb.de/themen/migration-integration/kurzdossiers/515345/nur-zaungaeste-in-der-kommunalpolitik/


Stadtverwaltung einreichen.

Mit dem Ausländerbeirat zeigt Zittau, dass gemeinsames
Miteinander und gegenseitige Unterstützung im Fokus stehen.
Ein klarer Aufruf zur Stärkung der Vielfalt wird hiermit
ausgesprochen, da die Stimmen aller Bürgerinnen und Bürger
einen wertvollen Beitrag zum gesellschaftlichen Zusammenhalt
leisten. 

Details
Ort Zittau, Deutschland
Quellen www.saechsische.de

zittau.de
www.bpb.de

Besuchen Sie uns auf: n-ag.net
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